
 
 
 
 
 
 
 
Kosten:  
Die Tagungskosten betragen pro Tag und Person € 50,00. Wird die Sommerakademie 
gesamt gebucht, beträgt die Tagungspauschale pro Person € 120,00. Im Beitrag ent-
halten sind die Pausenversorgung für alle drei Tage und die Weinverkostung im Gar-
ten. Enthalten sind ebenfalls die Kosten für das Nachmittagsprogramm am Freitag. 

Essen: 
Wird im Tagungshotel angeboten und ist extra zu bezahlen. Mittagessen und Abend-
essen können am Infopoint von "die umweltberatung" bestellt werden. Kosten pro 
Mittagessen € 9,- und Abendessen € 7,-. 

Nächtigung:  
Ist im Tagungshotel ist möglich (Nächtigung + Frühstück ab € 22,-). Die Buchung ist 
selbst vorzunehmen. Tel: 02742/257410, office@lilienhof.at  

Kinderbetreuung:  
Wird angeboten. Bei der Anmeldung bitte verbindlich Anzahl und Alter der zu betreu-
enden Kinder angeben. Kosten pro Tag und Kind € 10,-. 

Anreise mit der Bahn  
• ab Wien 07:44 Uhr 

an St. Pölten 08:27 Uhr 
• ab Amstetten 08:17 Uhr 

an St. Pölten 08:43 Uhr 
• oder unter www.oebb.at – Fahrplanauskunft 
• Shutteldienst! 

Rahmenprogramm 
• "die umweltberatung" Kompetenzzentrum f. Umweltbildung 
• Beratungs- und Bildungseinrichtungen werden angefragt 
• Literatur und Materialien für kreative Bildungs- und Beratungsarbeit AGB-Shop 

Anmeldung: "die umweltberatung" NÖ 
Tel.: 02742/71829, niederoesterreich@umweltberatung.at 

Rechtsträger: Umweltschutzverein Bürger und Umwelt, 2822 Bad Erlach  

 
Informationen auch auf  

www.umweltberatung.at 
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Lernen im Umweltbereich ist wichtig. 
Bedeutende Ziele dabei sind Qualitäts-
sicherung, eine Förderung neuer Lehr- und 
Lernkulturen und die Zertifizierung von  
Weiterbildungsveranstaltungen. 



 
 
 

Die UNESCO hat die Dekade 2005 – 2014 unter das Motto „Bildung für eine nachhaltige 
Entwicklung“ gestellt. Wie kann Bildung gestaltet werden, dass jede Generation an-
schlussfähig bleibt – Jugendliche bis zur Generation 60+? Welche Methoden brauchen 
Kinder und SeniorInnen, um lernen zu können? Wie kann lebenslanges Lernen erfolgreich 
sein? Welche Inhalte müssen wir liefern, damit Menschen unterschiedlichen Alters 
Handlungsansätze für einen nachhaltigen Lebensstil bekommen? Wie kann ich mir als 
BildnerIn Gehör verschaffen und präsent sein? Helfen der Einsatz von Körpersprache und 
gut inszenierte Auftritte nachhaltig zu bilden? 

 
PROGRAMM 
Mittwoch, 9. Juli 2008 
09.00  Anmeldung am Infopoint von "die umweltberatung"  

10.00 Begrüßung, Eröffnung und Eingangsreferat 
„Nachhaltig bilden in "die umweltberatung"!“, Dr. Christian Wallner, Obmann 
von "die umweltberatung" NÖ  

10.30 Kreatives KennenLERNEN mit Austausch vielfältiger eigener WIRKlichkei-
ten zum Thema der Sommerakademie: Nachhaltigkeit und Bildung 
Toni Wimmer 

11.00 PAUSE 
11.30 Referat 

"Bildung für nachhaltige Entwicklung und Globales Lernen" 
Dr. Helmuth Hartmeyer, Austrian Development Agency 

12.30 MITTAGSPAUSE  
14.00  Einführung zum Workshop 

„Gender und Interkulturalität; Wie können Männer und Frauen sich besser 
verstehen? Umgang mit Macht. Kommunikation und Konfliktlösungen.“, 
Cornelia Seidl-Gevers 

15.30 PAUSE 
16.00 Workshops 

„Gender und Interkulturalität; Wie können Männer und Frauen sich besser 
verstehen? Umgang mit Macht. Kommunikation und Konfliktlösungen.“, 
Cornelia Seidl-Gevers 

„Kreative Methoden in der Beratungsarbeit“, Toni Wimmer 
17.30  ABENDESSEN 
19.00 Workshops 

„Gender und Interkulturalität; Wie können Männer und Frauen sich besser 
verstehen? Umgang mit Macht. Kommunikation und Konfliktlösungen.“, 
Cornelia Seidl-Gevers 

„Kreative Methoden in der Beratungsarbeit“, Toni Wimmer 
20.30  ENDE 

 

 
 
 

Donnerstag, 10. Juli 2008 
09.00  Tageseinstieg, Programm vorstellen 

„Worauf werde ich heute neugierig sein?“, Toni Wimmer  

09.30 Referat 
„Abenteuer Stimme“, Mag. Petra Rudolf, ORF Steiermark 

11.00 PAUSE 

11.30 Resümee Vortag und Vormittag, Erfahrung und Wissen vernetzen 
Toni Wimmer 

12.30 MITTAGSPAUSE  

14.00 Workshop 
„Lernen im Erwachsenenalter, Konstruktivismus, konstruktivistisch 
modellierte Lernumgebungen, Professionalität, Professionalisierung.“  
Univ. Prof. Dr. Gerhard Niedermair, Johannes Kepler Universität Linz 

16.30 PAUSE 

17.00 Zusammenfassung, Umsetzung in „Open Space“ - Format, Toni Wimmer 

17.30  ABENDESSEN 

19.30 Weinverkostung im Garten 
 
 
Freitag, 11. Juli 2008 
09.00  Netzwerke für nachhaltigen Transfer bilden – was braucht die Zukunft 

von Bildung und Beratung?, Toni Wimmer 

10.30 PAUSE  

11.00 Referat 
„Qualität in der Bildung“ 
Dkfm. Roland Mangold, proEval Gesellschaft zur Förderung von professio-
neller Evaluation GmbH 

12.30 Abschluss,  
Dr. Christian Wallner, Obmann von "die umweltberatung" NÖ  

13.00 MITTAGSPAUSE  

14.30 Gemeinsames Nachmittagsprogramm  
Mammut, Mensch & Co – Führung im NÖ Landesmuseum, Besichti-
gung der Venus von Willendorf 

17.00 ENDE  

Moderation 
Toni Wimmer und Christa Ruspeckhofer ("die umweltberatung") 


